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uns gegen die Verbritfungen ausbezahltwerden. Alle
andere fällige zahlbare Zins, Coupons werden von
vns bezahlt, und die neuen Coupons za den Oest»

reich. Belhmannschen Obligationen besorgt. Zam
ferneren An. und Verkauf aller Lorten StaatSpa»
Piere und Wechsel empfehlen sich

Cassel, am 27. Iunit 1817» Gebr. Wallach.

17. Da das zum Bedürfniß der hiesigen Casernen er«
forderliche Büchen, Brennholz für den nächsten Win«
ter öffentlich an den Geringstfordernden versteigert
werden soll; so wird zu besten Begebung ander»

 weiter Termin auf Dienstag den 8. Jalii bestimmt,
an welchem Tage diejenigen, so diese Lieferung za
übernehmen gedenken, des Morgens um 11 Uhr die
Bedingungen auf« dem zweiten Departement des
Km fü stl. General-Kriegs Collegiums einsehen, und
ihre Forderungen zu Protocvll geben können.

Cassel» am 28. Juni! i8»?.

Aus dem zweiten Departement Kurf. General-
Krtegs-Collegti.

18. Der Königliche, vormals Harvehäufer Zehnten
zu Breuna, welcher von circa 1040 Scheffel Saat-
Land gezogen wird, soll auf Verfügung höherer
Behörde zur Vererbpachtung oder Verkauf
an den Meistbietenden öffen lich ansgebotenwerden.
Es wird hierzu Licitations »Termin auf Donnerstag
 den 16. Iulit d. Z., Vormt tags io Uhr, in loco

Breuna festgesetzt. Diejenigen, welche zur Erb«
pachtoderKautLust baden, und im Termin ihre Qua,
lificativns« Besch inigrngen vorzulegen im Stande
si.d, können die Verä*sserungs Bedingungen bei

 mir einsehen, oder ge-en Erl gvng der Copiai, Ge«
bühren in Abschrift erhalten, und mich am genann
trn Tage in der Wohnung des Herrn Rentmeisters
Wrieberg zu Breuna finden. Nachgebvte nach abs
gehaltenem Lici arions - Termin werden nicht ange»
Uvmmen. Peckeleheim, am 30. Iunit i8r7.

Opes, König!. Preuß. Domataen Einnehmer.

19. Da Freitag den n. d. M., Vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen Packkof mehrere kleine Föschea
auslä vischrrBranntwein meistbietend verkavfrwer-
ven sollen; so wird solches dem Publico hiermit
bekannt gemacht. Kavfliebhaber wollen sich dem
nach am bestimmten Tag um bemeldett Zeit daselbst
einfinden, bieten, und hat der Mrtstvi'kend- nach
erfolgter höhern Genehmigung sich des Zuschlags zu
gewärtigen. Cassel, am z. Jsltt 1817-

Kteimenh agen, Licent-Jnfpector.

SO. Zum öffentlichen Verkauf einer König!. Sächsischen
Central » Steuer » Commissions , Obligation über

100 Rchlx. vom 22. Septbr. r8l4 Lik.F. Nr. &gt;434.

nebst Zinfen-Abschnitten, ist Steigerungs-Termin
aufs Meistgebet auf Freitag den r8. )-lit, Vor
mittage ven y bis n Uhr angesetzt worden, wozu
Kar-si,stige hierdurch eingeladen werden, um sich

 vor unterzetchnttem Stadtgericht deshalb ejnzus

finden, und nach Befinden ans das höchste Gebor
den Zuschlag zu erwarten.

Cassel, am 24. Junii 1317.

Kurfürst!. Stadtgericht daselbst. Burchardi.

21. Ein Wohnhaus mit fünf Stäben, wovon drei tapes
zirt sind, acht Kammern. Boden, Küchen, Keller,
ein Blumengarten mit Obstbäumen und Gras da»
nebenS allurig, alle Bequemlichkeit in Rücksicht
 der Wäsche, t.dem ein Wasser an dem Garten Hers
fließt, und ein Brunnen im Garten, einzeln oder
beisammen, will ich, die Witwe des verstorbenen

v Cantonsmaire Falck, geb. kiebermann/ zu Obers
karffungen vermie.'hen, und kann den iftrn imOc»
tober bezogen werden.

 22. In der Wilhelmehöber Haupt, Allee der zweite
Garten links von der Wacht steht wegen eingetre
tener FamUieo Verhältnisse sogleich zu vermiethev
oder zu verkaufen. Es befindet sich darin ein wohns
bares Haus, mttcderobneMeubles, und der Garte«

 ist blos zum Vergnügen eingerichtet. Der Kaufs
mann Bröckelmann in der Schloßstraße ziebt nä
here Auskunft.

23. In der Dionysienstraße, an der Jacobsstraße-Ecke,
in Nr. yr. ist ausser den bereits bekannten Waare«
 von Strick, und Stickwolle, gestrickten Kleidchen,
Baumwolle, Seide. Strickperlen, und fein mit Perlen
gestrick.-en Mützchen rc., nun auch ächt chinesische
Ctickseioe von allen Schattirvngen zu haben.

24. Donnerstags den rc&gt;. d. M. sollen in der obersten

Prtristraße, in des Glashändlerö Fröhlich Hause,
 drei Treppen hoch, deS Nachmittags »m 3 Uhr

 verschiedene Effet en, als Kupfer, Messing, Glas,
Porcellain, Holzwerk, Kleidungsstücke und Leinen
meistb^'end verkauft werden.

Cassel, am 3. Zulii 1817.

G. Wepler, vig. comm.
 25* Montags bet^7. d M. sollen in der Dionystens

straße, in der Spillnerschen Behausung, Nachmtts
tags um 2 Uhr, eine Partie wollenes Garn, ges
strickte Jacken und Ktnderüberröcke, so wie auch
Meubles, gegen gleich baar« Zahlung meistbietend

 ^ versteigert werden. Cassel, am 3. Iulit 1817.

G. Wepler, vig. comm.
26. Nachdem dem Einwohner Sebastian Möller, in

Eschenstkurh. wegen seiner verschwenderischer! Lebens
 art. die Verwaltung seines Vermögens von Ges
 rrchtkwrgen genommen worben, und der dasiqe Eins
wohner Henrich Trabing solchem als Curatvr bet,
geordnet worden &gt;st; so wird solches bekannt ge
macht, und jedermann gewarnt, dem Sebastian
Möller, ohne Einwilligung seines Curatvr?, weder
 etwas zu borgen noch mir demselben üderha pr za
cvntrohiren, indem-aosonst hierauf keine RechtS-
hülte erfolgen wirb.

Oderkauffungen. am 4. ^nnii 18 7.

... W Kur für sil. Amt das. Schmitten.


